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sen, sagte Regierungssprecher
Michael Bußer gestern gegen-
über unserer Zeitung. Dafür
ist der Aufwand für die Veran-
staltung beträchtlich. Mehre-
re Dutzend Polizisten aus Nie-
dersachsen sind nach Infor-
mationen unserer Zeitung
zum Schutz der Politiker abge-
stellt. Auf hessischer Seite, so
Polizeisprecher Wolfgang
Jungnitsch, ist zudem die Was-
serschutzpolizei im Einsatz.
Das Fahrgastschiff werde zu-
vor von Beamten untersucht.

Für Regierungssprecher Bu-
ßer ist das Treffen ein Presse-
termin, bei dem man Medien-
vertretern Rede und Antwort
stehen wird, „nicht mehr und
nicht weniger“. Mit der Be-
zeichnung Polit-Gipfel ist man
in Wiesbaden offensichtlich
nicht glücklich. „Ich würde
diesen Begriff nicht verwen-
den“, sagte Bußer. Über wel-
che Themen Bouffier und
McAllister auf der Fulda mitei-
nander sprechen werden, sag-
te der Regierungssprecher
nichts.

Seine Kollegin in Hannover,
die stellvertretende Regie-
rungssprecherin Natascha
Manski, erklärt, „die Minister-
präsidenten tauschen sich im
Rahmen verschiedener Ge-
spräche selbstverständlich
auch zu grenzübergreifenden
Themen aus“. Andere Termine
im Landkreis Göttingen hat
McAllister am Mittwoch übri-
gens nicht geplant.

genüberliegenden Fuldagar-
ten in Spiekershausen an Bord
geht.

Dass erst der Extra-Tip die
beiden Regierungschefs zu-
sammenbringt, diese Ankün-
digung wird in Wiesbaden
hinter vorgehaltener Hand
mit Kopfschütteln quittiert.
Tatsächlich sehen sich Bouf-
fier und McAllister nämlich
regelmäßig: im Bundesrat, im
Bundesvorstand und im Präsi-
dium der CDU, bei den Treffen
der Länderregierungschefs
und bei diversen gesellschaft-
lichen Anlässen.

So exklusiv, wie das Anzei-
genblatt den Lesern sugge-
riert, ist das Treffen auch des-
halb nicht, weil Bouffier nicht
eigens für den „Gipfel“ an-
reist. Bouffier habe zuvor zwei
weitere Termine in Nordhes-

ten Bouffier ist vage von
„grenzübergreifenden Proble-
men“ die Rede, über die die
beiden CDU-Politiker diskutie-
ren werden. Doch die „grenz-
überschreitenden Gespräche“
(Extra Tip) sind in Wirklich-
keit nur Beiwerk für eine
Selbstinszenierung des Anzei-
genblatts.

Art und Weise des Treffens
auf der Fulda, die die Grenze
zwischen den beiden Bundes-
ländern bildet, erinnern an
altbekannte Zissel-Rituale:
Bouffier und McAllister wer-
den sich dem Bericht zufolge
auf dem Fahrgastschiff Hessen
treffen. Zunächst wird Bouf-
fier laut Extra Tip an der Aus-
flugsgaststätte Graue Katze
„symbolisch“ zusteigen, dann
folgt der Niedersachse McAl-
lister, der gegen 14 Uhr am ge-
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STAUFENBERG/KASSEL. Erst
in der vergangenen Woche
machte Hessens Ministerpräsi-
dent Volker Bouffier (CDU) öf-
fentlich deutlich, dass sich Po-
litiker nicht der Agenda von
Journalisten und Medien un-
terwerfen dürfen. Beim Som-
merempfang des Verbandes
Hessischer Zeitungsverleger
im südhessischen Schlangen-
bad warb er für die Besinnung
auf die angestammten Rollen.
Allzu ernst hat der Regie-
rungschef dies offensichtlich
aber nicht gemeint.

Denn nur wenige Tage spä-
ter lässt er sich zusammen mit
seinem niedersächsischen
Amtskollegen David McAllis-
ter (CDU) vom Kasseler Anzei-
genblatt Extra Tip für ein Wer-
bespektakel einspannen, an
dessen Nährwert Beobachter
bereits im Vorfeld zweifeln.
„Polit-Gipfel auf der Fulda“ ti-
telte das Blatt in seiner Sonn-
tagsausgabe. Und: „Extra Tip
bringt Ministerpräsidenten
aus Hessen und Niedersachsen
zusammen“. Was die beiden
Regierungschefs bei ihrem
Treffen am heutigen Mitt-
wochnachmittag genau be-
sprechen sollen, erfahren die
Leser allerdings nicht.

In den wenigen dürren Zei-
len auf der Titelseite neben
dem Konterfei des noch blon-
den, inzwischen aber ergrau-

Teurer Polit-Treff auf Fulda
CDU-Ministerpräsidenten Bouffier und McAllister treffen sich heute zu „Grenzgipfel“

Der Schauplatz des Spektakels: Für sein groß angekündigtes Gipfeltreffen hat das Anzeigenblatt das Fahrgastschiff Hessen gechartert.
Archivfotos: nh

Treffen sich heute auf dem Schiff: Die Ministerpräsidenten Volker
Bouffier (Hessen/von links) undDavidMcAllister (Niedersachsen).

terließen, in die Bewertung
ein.

Bei den einzelnen Diszipli-
nen konnten zwischen null
und vier Punkte erzielt wer-
den. Bei einer Null-Wertung
schied die gesamte Gruppe
aus. Ein Schicksal, das zwar
zwei der 17 aus den Landkrei-
sen Göttingen und Goslar an-

getretenen Gruppen ereilte,
von dem die Jugendlichen aus
dem Mündener Altkreis je-
doch verschont blieben.

Prüfstein für die Jugend
Die aus Altsilber gefertigte

Leistungsspange zeigt auf Ei-
chenlaub, dem Sinnbild des
Erfolges, das Abzeichen der

Deutschen Jugendfeuerwehr.
Sie soll Prüfstein und Aus-
zeichnung für junge Men-
schen sein, die sich schon
frühzeitig als Einzelne in eine
Gemeinschaft und ihre Ord-
nung einfügen, in ihr Verant-
wortung und Pflichten über-
nehmen und sich zur prakti-
schen Hilfstätigkeit am Mit-

menschen vorbereiten. Das
Besondere daran: Die Leis-
tungsspange wird auch nach
der Jugendfeuerwehrzeit noch
als Abzeichen an der Uniform
der Aktiven getragen.

Glückliche Sieger
Diese Jugendlichen dürfen

ab sofort die Leistungsspange
tragen: Marcel Fengewisch,
Tatjana Hartmann, Sascha
Schmidt, Marvin Gesterling,
Felix Schultes, Kevin Fette,
Lisa Katzer, Jana Petzelt, Ni-
klas Gaweytta, Leon Heßke
(alle Stadt Hann. Münden mit
Wiershausen); Mike Stöbener,
Marcel Röther, Vivienne Kun-
ze, Kevin Rutt, Johanna Dül-
fer, Sina Werner (alle Gemein-
de Staufenberg); Timo Klein-
hans, Thomas Szatmari, Ann-
katrin Kamm, Saskia Fenge-
wisch, Sinha Witzke, Maria
Rinke, Fabian Stürtz, Nico
Dempewolf, Julian Gräbel,
Martin Speer, Kevin Gersten-
berg (alle Samtgemeinde
Dransfeld). (per)

ALTKREIS MÜNDEN. Die Ju-
gendfeuerwehren des Altkrei-
ses Münden haben 26 neue
Träger der Leistungsspange.
Bei der Abnahme der höchs-
ten Auszeichnung in der Deut-
schen Jugendfeuerwehr auf
dem Sportplatz in Bovenden
bestanden alle Bewerber aus
der Samtgemeinde Dranfeld,
neun aus dem Mündener
Stadtgebiet und sechs aus
Staufenberg die Prüfungen.

Um die Leistungsspange zu
erwerben, mussten die 15- bis
18-jährigen Jugendlichen ver-
schiedene sportliche und feu-
erwehrtechnische Leistungen
in Gruppenstärke erbringen.

Dazu zählten ein 1500m-
Staffellauf, Kugelstoßen, eine
Schnelligkeitsübung, das Vor-
führen eines Löschangriffes
sowie das Beantworten von
Fragen aus verschiedenen Be-
reichen (Feuerwehr, Politik,
Jugend, Soziales). Außerdem
flossen der Eindruck und das
Verhalten, das die Jugendli-
chen den ganzen Tag über hin-

Ein Abzeichen für das ganze Leben
Mitglieder der Jugendfeuerwehren des Altkreises Münden erhielten Leistungsspange

Die neuen Träger der Leistungsspange: Die Mitglieder der Jugendfeuerwehren sind stolz auf ihr Ab-
zeichen. Foto: nh

GIMTE.Die Gimter Heimatstu-
be in der Grundschule Gimte
lädt für Sonntag, 16. Septem-
ber, von 15 bis 17 Uhr zu einer
Ausstellung mit altem Hand-
werkszeug ein.

Handwerkslieder
Die Besucher der Heimat-

stube werden mit Handwerks-

liedern des Gemischten Cho-
res Gimte unterhalten.

Dazu gibt es kulinarische
Köstlichkeiten. (sta)

Heimatstube
lädt ein zur
Ausstellung

HANN.MÜNDEN. Die Münde-
ner Hochbadsaison geht zu
Ende. Der letzte Badetag im
Hochbad auf dem Rattwerder
ist am kommenden Sonntag,
16. September, von 7 bis 20
Uhr. (zpy)

Badesaison ist
zu Ende

VECKERHAGEN. Ein erfreuli-
ches Ergebnis brachte der
Blutspendetermin in Vecker-
hagen. 79 Konserven kamen
am Ende zusammen, teilte ein

Sprecher des
DRK-Veckerha-
gen mit.

Für den rei-
bungslosen
Ablauf stan-
den neben
dem Team des
DRK-Blutspen-
dedienstes aus
Kassel auch elf

ehrenamtliche DRK-Mitglie-
der aus Veckerhagen bereit.
Während sich die Mitarbeiter
des Blutspendedienstes um
die Blutentnahme kümmer-
ten, betreuten und versorgten
die Ehrenamtlichen die Spen-
der mit einem kräftigen Im-
biss und Getränken.

Ehrenurkunde
Einen besonderen Grund

zur Freude hatte Werner Sö-
der. Er spendete zum 100. Mal
Blut. Etwas Wehmut kam al-
lerdings auf, da er in Kürze sei-
nen 71. Geburtstag feiert und
dann kein Blut mehr spenden
darf. Um den Abschied etwas
leichter zu machen, über-
reichten ihm die Rotkreuzler
neben der Ehrenurkunde
auch einen imposanten Ge-
schenkkorb.

Für die 50. Blutspende wur-
de Harald Fretschner ausge-
zeichnet. Jeweils zum 25. Mal
spendeten Stefan Vecera, Die-
ter Varel, Lars Häde und Jutta
Kock. (eg)

Werner Söder
mit der
100. Blutspende

Werner
Söder

HANN. MÜNDEN. Der Offene
Gesprächskreis der Evange-
lisch-lutherischen Stadtkir-
chengemeinde Münden trifft
sich am Dienstag, 18. Septem-
ber, ab 17.30 Uhr im Corvinus-
haus, Ziegelstr. 16.

Dr. Johanna Goldbach be-
richtet mit Dias von ihrer dies-
jährigen Besuchsreise über
„Menschen im Südlichen Afri-
ka“. Gäste sind willkommen.
(sta)

Gesprächskreis
trifft sich

HANN. MÜNDEN. Die Bebel-
straße im Mündener Stadtteil
Hermannshagen ist ab sofort
bis vermutlich Freitag, 21.
September, voll gesperrt. Das
teilt die Stadt Hann.Münden
mit. Betroffen ist der untere
Abschnitt zwischen „Adolf-
Pott-Straße“ und „Siedler-
weg“.

Nur Pkw
Die Bebelstraße wird im be-

troffenen Abschnitt als Sack-
gasse eingerichtet, damit Be-
wohner aus beiden Richtun-
gen bis zum Baustellenbereich
die Straße anfahren können.
Täglich nach Feierabend wird
die Straße für Anwohner ge-
öffnet. Allerdings ist aufgrund
der bestehenden Straßenrest-
breite nur Pkw-Verkehr mög-
lich, heißt es weiter.

Stahlplatten
Vorhandene Baugruben

werden über Nacht mit Stahl-
platten abgedeckt und bleiben
somit überfahrbar. Für Lkw ab
2,8 Tonnen ist die Bebelstraße
aus Richtung B 80, Hedemün-
dener Straße, während der
Baumaßnahme generell ge-
sperrt.

Bebelstraße
ist ab sofort
gesperrt
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Gold + Silber
Ankauf in Hann. Münden
Photo Burkhardt,
Lange
Straße 93

In Zusammenarbeit mit NEW ICE Deutschland GmbH
30 Jahre Goldankauf

Bitte Ausweis mitbringen

Sofort Bargeld für

Zahngold, Schmuck,

Ringe, Münzen

Ralf Heinemann
Textfeld
Quelle: HNA vom 12.09.2012




